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Pfarrwallfahrt nach Diex am 14.9. 
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Erntedank in Außerteuchen am 22.9. 

 
 
 
 

 

Unser Himmelberg ist ein wunderschöner Ort und wir leben in vielerlei 
Hinsicht in einem privilegierten Land.  
Dennoch gibt es auch bei uns wie überall Sorgen, Nöte, Ängste und 
Probleme.  
Deshalb wir möchten einladen zu einem Gebet füreinander.  
Gebet ist Dialog mit Gott und eine große geistige Kraft, die viel Gutes 
und Positives bewirken kann - vor allem, wenn mehrere Menschen in 
ein Anliegen einstimmen.  
Es ist jedem selbst überlassen, ob es ein „Vater unser“, ein freies Ge-
bet, ein Rosenkranz, eine Zeit der stillen Besinnung oder eine andere 
Form ist.  
Beispiele für persönliche Gebetsanliegen könnten sein: 
Für Frieden und Versöhnung, um gute Nachbarschaft, für kranke  
Mitbürger, für Kinder und Jugendliche, für Ehen und Familien, für  
Himmelberger, die von Schicksalsschlägen und Not betroffen sind, für 
den Glauben und die Kirche, für die Umwelt … ! 
Jeder kann sich ganz individuell nach seinen Gewohnheiten, Zeiten, 
Formen und Anliegen beim Gebet für Himmelberg einbringen.  
Eine Zeit des gemeinsamen Gebetes wäre mittwochs zwischen 8 und 
9 Uhr im Rahmen der eucharistischen Anbetung. Da könnte jemand 
zu Hause, oder wo immer, beim Gebet für Himmelberg mitmachen.  
Dabei wären wir dann indirekt miteinander verbunden.  
Jeweils am zweiten Samstag im Monat wird die Abendmesse in  
diesem Sinne für Himmelberg gefeiert.  
Diesem Pfarrblatt liegt ein Gebetsblatt bei, das eine Möglichkeit ist, 
mitzumachen. 
 

Beten wir gemeinsam für unser Himmelberg! 
 

Wir möchten auch heuer in  
unserer Pfarre als Martins- 
gemeinde bei dieser beliebten 
Aktion mitmachen. Damit wird  
einem Kind in den ärmsten  
Gebieten unserer Welt ein Weih-
nachtsgeschenk gemacht. 
Die fertig gepackte Schuh-
schachtel mit brauchbaren Dingen für Buben oder Mädchen eines be-
stimmten Alters kann bis zum Martinisonntag am 10. November hier 
in Himmelberg in der Kirche oder im Pfarrhof abgegeben werden. Wir 
übergeben es dann der Sammelstelle, wo es in das Zielland zur Ver-
teilung weitergeleitet wird. Aus Erfahrung machen Kinder besonders 
gerne beim Einpacken mit und geben auch selbst etwas dazu, um 
einem armen Kind eine Weihnachtsfreude zu bereiten. Auch eine 
wertvolle Erfahrung in unserer Zeit. 



 

 
 
 
 

 

                           

Sonntag, 20. Oktober 2019 
 

Gemeinsam verändern wir die Welt! 
 

 Wir stärken die wachsende Weltkirche 
 Wir retten die Ärmsten vor Ort 
 Wir helfen Kindern in die Zukunft 
 Wir sorgen für die Priester von morgen 
 Wir wirken selbst missionarisch 

 

Unsere Mission ist die Liebe, 
deshalb ist jeder Christ ein Missionar! 

 
Leben - Glaube – Kirche 



SPRUCH DES MONATS Oktober 
Mit gutem Beispiel voranzugehen 

ist nicht nur der beste Weg,  
andere zu beeinflussen -  

es ist der einzige.  
(Albert Schweitzer) 
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Wort des Pfarrers 
Die Mutter Gottes  

kommt auf Besuch! 
Ab Oktober, dem sogenannten „Rosenkranz-
monat“ ist die WANDER-MUTTERGOTTES  
in Himmelberg unterwegs auf Herbergsuche. 
Ein Gleichnis: Das Handy blinkt rot, der Akku 
ist leer. Jetzt heißt es – aufladen. So geht es 
vielen mit dem christlichen Glauben. Die  
Folgen: Keine Energie, Glaubensdefizit, Gott-
verlust, Sinnverlust, innere Leere, Problem-
stau. Jetzt ist Handlungsbedarf angesagt:  
Andocken an die Energiequelle.  

Es gibt sie Gott sei Dank - die WANDER-MUTTERGOTTES. 
Jesus selbst hat uns seine Mutter zur Mutter gegeben, sozusagen der 
Menschheit vererbt, als er für uns am Kreuze starb. 
In ihrer mütterlichen Sorge um die ganze Menschheit, für die Kirche und 
für jede Familie kommt sie auf die Welt:  
In Fatima, Lourdes, Medjugorje und vielen anderen Orten und ermahnt 
und ermutigt zu Gebet und Buße. Denn als Mutter ist Maria das Kraftwerk 
der Liebe für die Menschheit, für die Kirche und für die Familie. 
Wo sie sein darf, wirkt sie als Fürsprecherin vor Gottes Thron, Heilung 
und Segen für die kranke Menschheit, mahnt uns aber auch wie bei der 
Hochzeit zu Kana: „Was er euch sagt, das tut!“ 
Wer die Mutter Gottes beherbergt, erfährt oft hautnah neue Lebens-
freude, körperliche und seelische Heilung, Lösung von Ehe- und  
Familienkrisen, Suchtbefreiung und Bewältigung schwerer Schicksals-
schläge. 
Es gibt ein Heilmittel „Die WANDER-MUTTERGOTTES“. Der Pfarrer 
selbst ist mit ihr unterwegs zu dir. Sag „Ja“, wie Maria zum Engel „Ja“ 
gesagt hat. 

Die WANDER-MUTTERGOTTES kommt: 
Was bringt sie mit? 

Sie bringt dir die Hilfe in der Not! 
Sie bringt dir den einzigen, 

der alle Not zum Segen wendet. 
Jesus ist der Sohn Mariens. 

DEN bringt sie mit! 
 

Sie bringt IHN zu dir und legt IHN in dein geöffnetes Herz, so wie sie IHN 
damals in die Krippe gelegt hat. Da beginnt das Himmelreich in dir, 
Friede, Zuversicht, Gegenwart Gottes, neue Kraft und ein neues Herz.  
Freund, wenn du in Not bist: 
Bestell die WANDER-MUTTERGOTTES! Öffne ihr Tür und Herz. Dann 
kommt sie mit Jesus zu dir. 
Das Gebet wird euch in neuer Weise miteinander und mit Gott verbinden. 
 

 

            Euer Pfarrer 
 
 

Gebetsanliegen des Pfarrers für Oktober 
 Gott, Dein Friede komme auf uns herab und begleite uns ein 

Leben lang. 
 Deine Freude erfülle unser Herz und stärke uns für den Alltag. 
 Deine Kraft richte uns auf und gebe uns Mut zum Leben. 
 Dein Licht erhelle unsere Dunkelheiten und erleuchte uns  

jeden Tag. 
 Deine Liebe zeige uns dein Erbarmen und verändere unser 

Leben. 
 Deine Hoffnung sei unsere Begleiterin und führe uns zum Ziel 

des Lebens. 
 

Pichlern/Himmelberg 
21.09. Jonathan Alexander Gasteiger, Sohn der Julia und 

des Philip Gasteiger, Feldkirchen 
Außerteuchen 
22.09. Moritz Spatzek, Sohn der Tamara und des Raphael 

Spatzek, Althofen 
 

Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, wird leben, 
auch wenn er jetzt stirbt“ (Joh 11,25) 

  Maria Moser, verstorben am 28.08. 
Totengedenken: 
21.10.  De Cillia Manuel 
21.10.  Josef Hebenstreit 

 

Wir gratulieren und wünschen Gesundheit und 
Gottes Segen zum 

                                50., 60., 70., 75., 80., 85. 
                             Sabine Walder, Bruno Gfrerer 
 Roswitha Knallnig, Helga Huber 
 Christine Granig, Brigitte Orasch, Karin Putz 
 Renate Lackner 
 Hermine Warmuth 
 Walter Scherer 
 

WORT DES LEBENS für Oktober 2019: 
„Bewahre das dir anvertraute kostbare Gut durch die 
Kraft des Heiligen Geistes, der in uns wohnt!“ 

(2 Timotheus 1, 14) 
 

DANK...DANK...DANK...DANK...DANK... 
Großzügige Orgelspende 
Ein großes DANKESCHÖN dem Herrn Bürgermeister mit dem Gemein-
derat für den finanziellen Beitrag von € 3.000,-- für das Orgelprojekt der 
Pfarre Himmelberg. Damit wurde die Verbundenheit der Gemeinde  
Himmelberg mit der Pfarre Himmelberg erneut zum Ausdruck gebracht.  
Außerteuchner Erntedank u. Patrozinium, Sonntag, 22.09. 
Vielen Dank dem Mesner Ehepaar Stampfer sowie allen Spendern für 
den Ernte-Gaben Tisch und vor allem dem Herrgott, der die Früchte der 
Erde und der menschlichen Arbeit wachsen und reifen ließ! 
 
 
 
 

 
 
 
 

Gebetsgemeinschaft – lebendiger Rosenkranz“ 
Zum Dank an den Sieg über die Türken in der See-
schlacht von Lepanto 1571 wurde das Rosenkran-
fest für die ganze katholische Weltkirche eingeführt 
und fand seine Fortsetzung durch die Gebets- 
gemeinschaft des „Lebendigen Rosenkranzes“.  
In Himmelberg gehören ihr 35 Mitchristen an, die 
täglich auf eine bestimmte Meinung ein Gesätz-
chen des Rosenkranzes beten und von unserer lie-

ben Frau Isolde Taferner betreut werden. Es wäre wünschenswert, wür-
den sich mehr Mitchristen dieser Gebetsgemeinschaft anschließen, denn 
das Gebet ist zu allen Zeiten besonders für den Frieden und ein gutes 
Leben unverzichtbar. 

Pfarrkalender Oktober 2019 
Die Wochentags-Gottesdienste sind, wenn nicht anders angegeben, 
dienstags und donnerstags um 8.00 Uhr, am Samstag um 19.00 Uhr. 
Mittwoch um 08.00h Eucharistische Anbetung in der Kirche und Gebet für 
Himmelberg. 
 

Di  01.10. 08.00h Messfeier auf besondere Meinung 
Fr 04.10. 15.00h Herz-Jesu-Messe - Hl. Franz v. Assisi 
Sa 05.10. 18.30h Rosenkranz u. Messfeier um geistliche Berufe 
So 06.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
HI 09.00h Erntedankmesse mit Landjugend und VS-Kindern 
   Reinhold Ebner u. Reinhold Graier;  Frieda Kreuzer 
      Regina u. Friedrich Zwatz;  Wilhelm Kogler 
   Bruno Mitterberger und Eltern 
AT 10.30h Gottesdienst  Fam. Striednig 
WE 11.00h Tauffeier 
Mo 07.10. 08.00h Messfeier – Unsere liebe Frau vom Rosenkranz 
Di 08.10. 08.00h Messfeier auf besondere Meinung 
Mi 09.10. Hauskranken-Kommunion  ab 08.00h und ab 14.00h 
Sa 12.10. 18.30h Rosenkranz u. Messfeier – Gebet für Himmelberg  
So 13.10. 28. SONNTAG im JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst   Paul Völkl;  Josef Mainhard 
Pi 10.30h Gottesdienst 
 18.30h Letzte Freudenberg-Wallfahrt mit Lichterprozession 
Di 15.10. 08.00h Messfeier für Arme Seelen 
Do 17.10. 08.00h Messfeier auf besondere Meinung  
Sa 19.10. 10.00h Taufe in Außerteuchen 
  14.00h Andacht beim Kreuz in Köttern 
So 20.10. 29. SONNTAG im JAHRESKREIS 

WELTMISSIONS-SONNTAG (eigener Hinweis) 
HI 09.00h Missionsgottesdienst – Opfersammlung f. akute  
                   Hilfsprojekte; verschiedene Aktionen u. Agape 
  Gestaltung: KFB und PGR 
AT 10.30h Gottesdienst  Fam. Striednig; Opfersammlung w.o. 
Fr 25.10. 19.00h Segnungs- u. Heilungsgottesdienst mit Pf. Opetnik 
   21.00h – 22.00h Nächtliche Anbetung  
 

So 27.10. 30. SONNTAG im JAHRESKREIS - Ende der Sommerzeit 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst   Hermine u. Johann Zwatz vlg Siebnhaar 
       und Tochter Hardi 
WE 10.30h Messfeier  Fam. Sulle 
Di 29.10. 08.00h Messfeier   Mutter Judith Alberer und  
     Großvater Josef Obersteiner 
Do 31.10. 08.00h Messfeier um geistliche Berufe 

Vorschau auf November 2019 
Fr 01.11. Fest ALLERHEILIGEN 
 AT 10.30h Allerheiligen-Messe  Fam. Striednig, - Gräbersegnung 
 HI  14.00h Allerheiligen-Messe mit Kirchenchor; Totengedächtnis 
      14.40h  Kriegsopferehrung 
      15.00h  Gräbersegnung 
      18.00h  Rosenkranzgebet am Friedhof 
 PI  18.00h Allerseelen-Messe u. Gräbersegnung   Wilhelm Kogler 
Sa  02.11. ALLERSEELEN 
 HI  09.00h Allerseelen-Messe 
 WE10.30h Allerseelen-Messe u. Gräbersegnung 
 HI  18.00h Rosenkranzgebet am Friedhof 
So 3.11.  31. SONNTAG im JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst   Otillie Klammayer 
 

Auswärtige Gottesdienste 
Ausserteuchen: So 06.10., 20.10. und Fr 01.11. jeweils um 10.30h 
Pichlern:  So 13.10. um 10.30h u. Fr 01.11. um 18.00h 
Werschling:  So 27.10. um 10.30h u. Sa. 02.11. um 10.30h 
Pfarrkaffee hat geöffnet und lädt herzlich ein 
So 06.10. Erntedank – Agape der Landjugend 
So 20.10. Weltmissionssonntag-Agape mit kfb 
So 03.11. mit Eva u. Hanni 

 Ewiges Licht 
29.09. bis 05.10.  Wilhelm Kogler 
06.10. bis 12.10.  Regina u. Friedrich Zwatz 
13.10. bis 19.10.  Regina u. Friedrich Zwatz  
20.10. bis 26.10.  Fam. Dorfer 
27.10. bis 02.11.  Leni Wurmitsch 
 

 
Über € 800.- haben gespendet bis heut‘, 

96 brave Leut‘. 
Das sind ca. 20 Prozent, 

wie man es in Zahlen nennt, 
die mit gutem Willen probieren, 

unser Pfarrblatt mitzufinanzieren. 
Ihnen zu danken vergess´ ich nicht, 

denn die Dankbarkeit ist des Herzens Pflicht. 
Doch um Spenden zu bitten beende ich nicht 

bis das Spendenbarometer 
weiter nach oben zeigt auf schöneres Wetter. 

Es ist doch wirklich nicht verkehrt, 
denn unser Pfarrblatt ist es wert, 
den Unentschlossenen zu sagen, 

mit einer Spende beizutragen. 
Sei so frei und trag´ was bei, 

damit die Spendenaktion erfolgreich sei. 
Dank und Gruß in Gottes Namen – 
der Himmel – Berger Pfarrer. Amen. 

WELTMISSIONS-SONNTAG, 20. Oktober 
Die größte Solidaritätsaktion des Planeten. 
1,3 Milliarden Menschen in 150 Ländern sind 
aufgerufen, für Projekte von Priestern, Ordens-
leuten, Pfarren und Diözesen zu sammeln, die in 
den ärmsten Regionen den Armen und Not- 
leidenden helfen. 
Die Weltkirche braucht unsere Hilfe, heuer  
besonders in Myanmar. 
Die Gebete und Spenden helfen, Hunger und 

Elend zu lindern und dafür zu sorgen, dass diejenigen, die für ihre  
eigenen Bedürfnisse etwas empfangen, ihrerseits in ihrer Umgebung 
Zeugnis ablegen können. Niemand ist so arm, dass er nicht etwas geben 
kann von dem, was er hat, vor allem aber von dem, was er ist.  
„Denke nie, du hättest nichts zu bieten oder du bräuchtest niemand. Viele 
Menschen brauchen dich, denk daran. Jeder von euch denke in seinem 
Herzen darüber nach: Viele Menschen brauchen mich“. 

AKTIONEN: 
 OPFERSAMMLUNG für die Mission bei den Gottesdiensten 
 AGAPE der kfb nach dem Gottesdienst im Kirchhof 
 JAHRES-ABO „alle Welt“  € 12,-- 
 JUGENDAKTION – Schokopralinen €   2,90 
 FAMILIEN-SPENDENBOX-BASTELKARTON 

 

mit Pf. Anton Opetnik, der sehr 
große Erfahrung im Segnungs- 
und Heilungsdienst hat. 
Am Freitag, dem 25.10.  

um 19.00 Uhr 
Anschließend  

 

 

Taufe 

Tod 


